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Mit Rurfürstlick Badischem gnädigstem privilegio «

Inichalr -̂ Reqcnsburq ; Fortsetzung des - NheinschiffahrtOckroyMrtrags. . Wien ; DcobachtmiyMniiee an den
Grenze, -. Reacneburg : Hamburg ; Anhalten zweier Konriere Auqsbiirg ; Vorsichtsmaarreqeln gegen

'
das aelbe

Fieber . Paris ; Reise des heil . Va ' ers durch P , mone. Fest zu Brest. D -plomatiscke Audienzen b . y Kaiser
Napoleon Straibur « ; Abreise der öffentlichen BranueN zur Krönung nach Paris. Venedig ; Anstalten gegen die
Seuche . Floren ; ; Firmung des sünffähngen Königs durch den Pabjff Livorno ist von der S - uche noch nicht frei) .
Alicante . . Vermischte Nachrichten . .

Larloruhe , den 2 Nov .
Aestem Vormittag um i1 Uhr sind Ihro Hochfürstliche Durchlaucht Herr Markgraf Ludwig

zu Baden von hier nach Paris zur Kayserkrönung Napoleons abaereist.
Vorgestern Nachts sind' unser Durchlauchtigster Kurprinz von Höchstdero Reise nach Braun.-

schweig in bestem Wohlftyn wieder in hiesiger Residenz eingetroffen..
Deutschland

Regensdurg
'

v in r Nsv^
Fortsetzung des Rhnnsch .ffabtteDc'ivy -Vertraas .

Art . 94 . Ar' ffer dem Re .' -t aus- dir Wa >?en . wel¬
ches im folgenden Artikel bestimmt werden soll , wird
nebstdcm jedes Schiff- welches 50 Ce - ner und darüber '
aufge'aden hat , an jedem Oct' riB » au oder Stätte ,
bei welchem cs ve b . ifäbrt - i ' An . ke 'munqs - oder
Vi' imir - NgsRecht , (clroir cl « raconiinixsniice nach
folgend m Tarif entricht- - : Für eine Ladung von
50 — '̂ oo Centoer , auf d m linken Rb inufer loCen -
times , auf d . m recht -m M , 4 k . >b Für ein Sn ? ff
Mi ' ka ' ung von Zoo — 6 O C nkner , ans dem linken
NlniNi ' ser r Livre , auf d - M rechten Rhein - ff ;o
c). Für tzso — 1000 Cen - " --r auf a m l k n Rhein
Wr r Livres , aus dem rechten r ff^- U) Für Loocr —

1500 Cenkner , auf dem linken Rheinufer 4 Livres , auf
dem rechten Nhmniser 2 ff. e Für izoo — 2000
C. ntner , irus dem linken Naeinnfer 6 Livres oder r
Laubtha ' er , auf dcm rechten Rhein,ffer z ff. k) Für
2oc>o bis 2Z22 Cenkner , aus dcm linken Rheinnfe . y
Livres oder z haibe Lanbrhaler, auf dem rechten Rhein!
Ufer 4 ff . zo kr Z) Für rzoo Centner und darüber ,
auf dem linken Rheinufer - 15 Livres auf dcm rechten
Rdeinufcr 7 st . zo kr. — Dieses Recht soll nach der
Angabe des Sch ffsmeisters bestimmt und entrichtet wer¬
den , deren Richtigkeit aber die OctroisDeamren zu um
tersuchen lesugt sind-

Art. 95 Pie Maas und das Gewicht , welche bey
gegenwärtigem Vertrag- angenommen werden , sind eben
diejenigen , deren Grundlg .en aus der Natur geschöpft
sind , und die man in Frankreich anMommen hat ,



c 8z-. )
irem ' ich das Mttc für eine liniarische Maas , das Litte
fir flüssige W : a >ea und das K^o .zram für das Ge¬
wicht. Zehen K'riog ' amme« Wachen eia Myriagram aus.

Art. y6 . Durch das Ware Ceatner verstehe man ein
Gewicht van § o Kstogramen , oder 5 Myriagrame » ,
ungefähr was man chemals in Frankreich das Marc
nanme , zu 122^ Pfund , nach Main; ro6 Pf . 5 Un¬
zen , nach Amilerdamer Gewicht 101 Pf. z Unzen .

Art . 97. Da - O: . oiRecht soll für alle und jede
Waarc » ach dem >m vorigen Lriike ! bcstünmten Cent -
ner entrichtee werden Diesem Marge , und um die
Trink - und fiüff gra Waarra nach dun GewiSt glesch
be .

'
ttmmen zu könun , nllrd der GeneralDireewr des

Octtvis auf eii- ' in Derzeichniß stellcu , was ein jedes am
Rhein uibrauchliche Gesässe etwa wiegen kann , wenn es
mit Aen , Tram tu e n , Essig , Bier , OM , Pech rc .

angefüllt ist . Dieses Verzeichn̂ wird das Gewicht nach
Kilogramm ehar Bruch aurdrüekcn , und soll den Oe-
trolBcanuea ;um Maasstab dienen , um die Einnahme
der Gebühren zu erleichtern. Ein jedes OetroiDureau
soll Mi : VisirStäden versehen sipn , um den Innhalt
der Gefasst bistimmea , und d -e Gebühren darnach neh -
men zu können . Der GeneraiDireccor wird ein ähnli¬
ches Verzeichn^ für das Korn und übrige Früchte ent¬
werfen lassen , welche man gewöhnlich nicht wiegt.

Art . 93 . Tie Octtois Gebühr soll in Len BureauS-
sder OceroiSkälten des linken Rheinusers in stanz.
Münze und auf dem rechten Nhsmuftr in deutscher so¬
genannter CsnventionLMünze aut schließlich ^ entrichtet
werden . (Die Fortsetzung folgt .)

Wien vom i6 . Nov .
Wie man vernimmt , soll rmscr Hof entschlossen seyn ,

aus den Fall , wenn es zwischen Frankreich und Rußland
zu einem förmlichen Bruche kommen sollte , eine Beo -
Lachtuilgsarmee an den Gränzen , die dadurch bedroht
werden könnten , zu unterhalten . — Der Kurfürst von
Würtcmberg hat den Regierungsrath Maukler mit be¬
sonder» Aufträgen hierher gesandt. (A - d . F . Z.)

Regensburg , vom 16 Nov.
Geste« ist, ganz unerwartet der zur neuen englischen

Gesaadljchast am Reichstage als Legationssekretär bestirn¬
te Hr. Rtgh hier angekommen. In Kopp enhagen er»
hielt er die Weisung , sich schleunigst hirher zu begeben ,

und wirklich hat er auch dir Reift über Berlin und
Wien in 20 Tagen zurükgeiegt. Der Gesandte , Hr. >
Hill , Bruder des Lords Derwick , soll nächste ?,« näch¬
st' ! ren Hr. Righ glaubte iha schon hier zu finden .
Wahrscheinlich wird er seinen Weg gleichfalls über Ber¬
lin nehmen.

Hamburg, vom rb Nov.
Am iz 0 . ist ein eng i scher von London über Husum

kommender Kurier , und auch ein hannoverischerKurier ,
zwischen Schwerin und Rhena , von einigen und - kannte«
Leuten angehalken, und ihnen die Depeschen> bgenoiiurieii ,
auch ihrer Uhren und des bn) sich habennen Geldes
beraubt , und daraus an Bäume gebrurden worden.
Dem einen Kouricr gelang es indessen , sich bald seiner
Baude zu entledigen , und auch den andern zu befreien ,
woraus beide noch deffe .bigen Tags in der Nacht in
Schwerin anlangten .

Aus Stvkhoim schreibt man unterm 6 d. „Der Kö¬
nig hal fich die Illumination , welche die hiesige Hauptstadt
bei seiner Rükkehr veranstalten wollte , verbeten und zs
erkennen gegeben , daß man die zu der Jlliimalion btstim»
te Summe zum Besten der Arme» verwenden mögte.
Uebrigens weiß man fest noch gar nicht, «van« Se . Ma¬
jestät zurükkehrea wcrSon .

Augsburg , vom 22 . No».
Nachdem von Seiten de« k . k. Postamt« in Botzen

die amtliche Anzeige verflossenen Samstag hier elngegan-
gen war , daß in Livorno das gelbe Fieber herrsche , so
wurden hier an diesem Tage , und auch lezt verflossenen
Dienstag darauf alle mit der italienischen Post hier an,
gekommenen Briefe , Zeitungen w. durchstochen , in Wein¬
essig getaucht , und geräuchert. Es werden auch bereits
weitere Vorsichtsmaaßrcgela von Seiten hiesiger Reichs¬
stadt «ach dem Dcyspiel benachbarter Länder genommen.

F r ank rr tFcy .
Paris , vvm 19 Nov.

Die gestrige Parade gab , ohngeachtct einer sehr um
günstigen Witterung , den vorigen nichts an Glanze »ach,
sie wurde besonders durch die Anwesenheit einer Menge
von Fremde » , sowohl aus allen Theilen des Reichs , alt
aus dem Auslände , erhoben.

Verder'« Frau , die , wir ihr Ehemann , als Hehler
iw » Georges , Pichegrü rc > i « den lezten Verschwörung«.



( 5zr )
Prozeß verwickelt war , der man aber zur Zeit des Pro- Sr . königl . Hoheit des Prinzen Regenten von Portugal,
jesses wegen Schwangerschaft das Erscheinen vor Gericht Kaiserleche Wagen, worinn cm Cerunonunmeister u . dessen
erlgssra hatte , ist gestern vor demselben erschienen , und Beigeordneter saßur , hatten ihn abgeholt, «. nach seinem»
sreigejprochen worden. Hotel zurükgesührt. Er wurde lurch denGroßceremonienmei

Nach den neuesten Nachrichten über die Reise deck stu- eingefübrt , und durch den überstk^ ? me er p - ' scntirt.
Pabstis , hat dieselbe bei der Annäherung gegen das Pie - Ferner wurden nach und nach eingesühruS.Ex .H . L .vmgsion-
nionkesische , durch das Zerbrechen mehrerer Wage » , ei- bevollmächtigter Minister der vordamerikanischrn vereinig-
Nige Widerwärtihkliien erlitten. Der Reisezug geht üb - ten Staaken , der sein Zgrükberufunasschrcibea übergab
rignis nicht , wie anfänglich beschlossen war , in 4 son - und sich beurlaubte ; Se. Erc . dlk Ritte: Armstrong ,
deru nur in z Abkheilungen. Das Geso ge des Pabstes der sein Beglaubiguugsschreiben als bevollmächtigter Mi¬
sst durch die zwei Kardinale , de Bayonne und Braschi, nlster der nämlichen vereinigten Staate» überga - ; vier
weicher leztere ein Neffe der vorigen Pabstes ist, vermehrt Deputationen , beauftragt Sr . Mas . zu Ihrer Thronbr«
worden. steigung Glück zu wünschen , naml ch eine schweizerische,

Am y d . ist der Grundstein des Denkmals,' welches eine bakavische , eine genuesische und eine lucc »fische De¬
ine bei Doulogne versammelten Land . uud Smruppen pukakioa . Am nämlichen Tage , Nachmittags z Uhr',
dem Kaiser zu errichten beschlossen haben , feierlich ge» nach der Reväe , war dtp omatischer Cercle in den Tuil-
legt worden. — Das Fest , das Gen . Augerau zum An- lenen , worin» die Botschafter und Gesandten beö römi-
denken des 18 Brumaire zu Brest vorbereitcn ließ , hat scheu Hofes , des römischen und östmchischeu Kaisers ,
dort am nämlichen Tag auf das gläazendste und zur all - der baravischen Republik , des Königs beider Siciiien ,
gemeinen Zufriedenheit statt gehabt . des Königs von Spanien , des Königs von Dännemark,

Nachrichten aus dem Haag zufolge , erhalte» die von des Königs von Prcuffea , des Kurfürsten von Pfalzbai»
der batavischen Republik zur Komplimentirung des Kai« cru , der schwelzeriichen Eidgenossenschaft , des Kurfür,
sers abgesandten Deputirte« , auffrr einem Rerftgeide von sten von Sachsen , und des Landgrafen von HessenDarm «
Z2oo fi . jeder täglich 152 fl . Diäten . Nebstdem können stadt , mehrere Fremden ihrer Nation präsentirten . Im
sie noch bei unvvrgefthrncn Znsäilen über eine belrächtli» nämlichen diplomakiichenCercle überreichten Hr. Kiesling
che Summe disponiren. als Abacsaadter der kaiierl. freien Reichsstadt Nürnberg,

Parts , vom 22 No». und die HH Humbracht und Metzler , als abgesandten
Vorgestern , Sonntags , am 18 d. (sagt heute der der kais. freien Reichsstadt Frankfurt , Sr . Maj. die

Moniteur ) hatte Sr . Ere'K der Hr. Gen . vou Knobels - Glückwünschungsichreiden dieser Städte,
dorf , ausserordentlicher Gesandter und bevollmächtigter Die erste Abteilung des päbsiiichen Reisezugs hatte
Minister Sr . köuig !. preußischen Majestät bei der otto - bereits am 12 d . den Mont « Cenis passirt.
«launischen Pforte , bei Sr . Majestät dem Kaiser , in Srragdurg , vom 22 Nov.
den Tuillerien vor der Messe , eine Privataudienz , wo « Gestern sind die meisten der zur Krönungs - Ceremo-
rinn er eia Schreiben Sr . kön . xrcuß. Maj.Sr . kaiscrl . nie berufenen öffentlichen Beamten in einem Velocisere
Maj übergab . Er wurde durch Se. Excel! , den Mini - nach Paris abgcreist . Der hiesige Herr Bischofs hatte

f ster der auswärtigen Geschäfte eiagesührk . Nach dieser diese Reise bereits vor einigen Tagen angetreten. Die .
Audienz gaben Se . kaiftrl Maj . gleichfalls Privataudi« Mitglieder des Gesetzgebungs -- Korps waren schon frä-
enze» , zuerst Sr . Durch!, dem regierenden Fürsten von her dahin abgcgangen.
Vl

'
enburg , «ad dann Sr . Durch!, dem regierenden Für¬

sten von Solms - Lich , welche beide durch den Großcere -
Italien .

Venedig , vom. rc» Nov.
monienmeister eingesührt wurden. Hieraus überreichte Se. Von dem hiesigen Samtätskvllegium ist alle » aus
Exc . der Graf von Lima , unter den gewöhnlichen For. dem Hasen von Livorno ankvmmenden Schiffen eine
yialitätkn , sein Beglaubignugsschreibeu , als Botschafter 4okäMe und alle» von den Toskanischen Küsten



- (
ernkauffwde «- eine 28täglge Quarankaine vorge»
schrieben Dadurch werden die Oestreiauichen Staa¬
ten zu Wasser so wie zu Land durch die Italienische
Republik , so viel nur möglich gesichert seyn .

Flor nz , vom rc> Nov:
Die Firmung unscrs nun ohngesahr zjährigen Königs

durch den Pabst qieng am ü d in Anwrienheit des
ganzen Hofs , aus das feierlichste in dem grossen Saal
des köntgi Schlosses , Sara d .'gli Stuca- r genannt , vor
sich . Der Karomal Anronelii vertrat Pathenstelle. Im
Augenblick , wo die Frrmu g ertheilt wurde , gaben die
aus dem Ptatz der h. Geistklrche aufqesteliten Truppen
eine zmalige KlerngewehrSalve . Kurz uach Mittag ,
«ackdem der Pabst die zum Hof gehörigen Personen
zum Fußkuß elassen , eine Ccremoaie , die schon vor-
und auch noch nachher verschiedenem « ! statt hatte , begab
sich derselbe , umgeben von . den Kardinalen , Prälaten rc«
seines Gesolas , auf den Balkon des Pallasts Pim , und
erkheilce dem ra dem Schloßgof und in den anstoßenden
Straße» , in der Zah von mehr als 40,000 Köpfen
versammerten Volk ^ in der gewööniichen Form , den
apostolischen Segen woraus durch 2 Kardinale in la¬
teinischer und italienischer Sprache ein vullkommner Ab¬
laß verlesen wurde. Allgemeines Auiauchzen , Gocken-
gelä -ue und Kanonendonner bezeichnten das Ende dieser
Handlung . Das Glockeageiäute wurde den ganzen Tag
hindurch fortgesetzt - In tez Folge war bey Hof Cercle
und dann speiste dr >5 Pabst mit der Königin allein.
Nach aufgehobner Tafel besuchte der Pabst in feierlichem
Zug einige Klöster der Slad^ Des Abends war die
E -adt beleuchtet: Äm 7 . Morgens gegen 0 Uhr ver-
ließ uns der Pabst ^ wob- i wieder die n>milchen Feier¬
lichkeiten , wie bei seiner Ankunft , statt hatten . Ganz
im Stillen reiste auch die Kön -qin mit einigen He ren
und Damen des Hoss nach P ' stoja ab . wo Ke . Heil .
Mittag halten werden. Des Abends kam- der Kardi¬
nal Fesch - d . ff n Reise einigen Aufenthalt erfahren hat¬
te , vier an . Er stieg im Pallast Petri ab, , und setzte
am folgenden Tag feine Reise forld

Livorno war am 8i d . noch nicht' von der Seuche
beseelt Am Z . und 7 . waren Verordnungen des Gou¬
verneurs Lavillerke erschienen,- wodurch i dermann ver¬
buken wurde , ohne . Pässe der .ÄgimätsLommiffM sich

8ZL ) TT^TTT"

zu entfernen. Diese Commission selbst hatte am 7. eine
Bekanntmachung erlassen , worin» sie verschiedne von ihr
getrvffne Anordnungen zur Kenmnm des Publikums
bringt Diese Anordnungen berreffen die Errichtung
eines Spitals für die an der herrschenden Krankheit Lei¬
dende , eines größer» und von der Stadt rnt egnera
Kirchhofs , einer besonder» Lokals für dir Reini. ung
und Aufbewahrung der von den Kranken gebrauchten
Gerächschasten , die an die SanitätsCommission sogleich
zu machende Altteige von jedem> der von der Krankheit ^
befallen wirs , die Reinigung der Häuser , worin » K ' an - ' l
ke gelegen haben , die Unierstützung der Armen und Noch.- - >
leidenden rc.

Spante n.
Allirante , vom i « . Oct .

Die Epidemie herrscht hier nur füichrerlicher Wuth ;-
es werden Nicht weniger als 72 bis ILO Leichen eins ein¬
mal begraben. Der Hafen ist für alle ankommende und
abgchende Sckuffe gespun. Die stets anhailende w, ->me:
Witterung läßt auch keine baldige Abnahme der Epidemie,
die sich gleichfalls aus . die nahe gekegenen Dürfe. ver¬
breitet hak ^ erwarten . . Die ganze spanische . Küste von .
Alicante nach Caoix ist mtt der Ansteckung behaftet-

vermischt Nachrichten.
Als ein seltenes Brispie : weiblich . r Fruchtbarkeit k- nw

die Gattin des Scho - nsteins - gers, Jod . Gsktiieb Döpser, -
zu Ohian in Schlesien ausgestellt werden. Sie ist eine
gcborne von Hamiltvm aus Rcmslr.n - ebürtig , wo ihr
Vater ein Handschuhmacher war. In ihrem 17 . I chr
verbeiracheke sie sich nach Annabera in Sachsen an einen
Cb >: urgus , Namens Georg Christof Beltgcr > lebte mit
demselben 22 Jahre in der Ehe , und wurde während
derselben kiismal von einem : sechkmai von 2 , einmal v.
3 , und einmal von g , überhaupt also ron Zo Krudera ,

namttch 27 Knaben und Mädchen , entdun ' en . Nach
de »! Tode ihres Mannes verehlichte sie sich m t obcnge-
nanatem Döpfer , und beschenkte düislb n IN tt ei Nie«
derkunjcen einmal mit Z und das aiidercm .il spaa . mit
Zz Knaben. Sie ha^ a '

so mi : beiden Mäm, r >, Z8Km-
der , --ämlich zz Knaben und z Mache , oe .̂ ugr , von
denen aber nur noch 2 Knaben an , Leben sind.

Th ater - vkachrichr
Carl- ruhei Montag den 2b Nov ; Hieronymus

Knick r , Oper -in 2 Aus;.
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